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6. Änderungssatzung 

zur Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) 

der Gemeinde Prosselsheim 

vom 17.12.2020 

 

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabga-

bengesetzes (KAG) erlässt die Gemeinde Prossels-

heim folgende 6. Änderungssatzung zur Beitrags- 

und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung: 

 

§ 1 Änderung 
 

§ 10 Abs. 6 erhält folgende Fassung: 

 

Die Gebühr beträgt  

a) je cbm Schmutzwasseranteil (§ 10 Abs. 2) 

      3,73 € 

b) je qm Niederschlagswasseranteil (§ 10 Abs. 5) 

      0,38 € 
 

 

§ 2 Inkrafttreten 
 

Die Satzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. Gleichzei-

tig tritt die 5. Änderungssatzung zur Beitrags- und 

Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-

WAS) vom 27.12.2018 außer Kraft. 

 

Prosselsheim, den 17.12.2020 

 

GEMEINDE PROSSELSHEIM 

 

Birgit Börger 

1. Bürgermeisterin 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes 

Wachtelberg 
 

Dienstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch  07.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  09.00 – 14.00 Uhr 
 

Weitere Infos erhalten Sie beim team orange, 
Tel. 0931/6156400, oder www.team-orange.info 
 

 
 

 

http://www.team-orange.info/
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Sprechstunden der 1. Bürgermeisterin 

im Rathaus Prosselsheim 

Tel. 09386/220 
 

      Dienstag      11.00 bis 12.00 Uhr 

             Donnerstag 18.00 bis 19.00 Uhr 
 

WICHTIG! Bitte telefonisch 

einen Termin vereinbaren! 
 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
 

Außerhalb der üblichen Sprechzeiten erreichen Sie  

den  hausärztlichen  Bereitschaftsdienst unter Tel. 

116 117. 

Die Rettungsleitstelle für Notarzteinsätze und Feuer-

wehr erreichen Sie unter Tel. 112. 
 

 

 

 

 

Stammtisch 
im Gemeindehaus Püssensheim 

 
Aufgrund der aktuellen Situation 
entfällt der Stammtisch im 
Gemeindehaus Püssensheim 
bis auf Weiteres!! 
 
 

 

 

 
 

Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meisterbetrieb der Kaminkehrerinnung 

Alexander Tepper 
Riedweg 20, 97273 Kürnach 

Tel. 09367/9863513 und 
0171/9901084 

Fax: 09367/9863514 
e-mail: tepperalex@gmx.de 

 

 
 

 

Verwaltungsgemeinschaft 
ESTENFELD 

 

Vermeidung der Sozialkontakte 
 

Aufgrund der hohen Inzidenzzahlen und der Ände-
rung der 11. Bay. Infektionsschutzmaßnahmenver-
ordnung wird zur Vermeidung von Sozialkontakten  
 

das Rathaus in Estenfeld 
bis voraussichtlich 14.02.2021 

für den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen bleiben. 

 

Dies dient dem Schutz aller Bürgerinnen und Bürger 
sowie der Mitarbeiter in der Verwaltung.  
Die Bürger haben die Möglichkeit, telefonisch oder 
per Mail Ihr Anliegen vorzutragen.  
 

Weiteres erfahren Sie unter www.estenfeld.net  
 

 

 

 

 
 

 

 

-------------------------------------------------------------- 
 

Die Gemeinde Prosselsheim 

wünscht allen Geburtstags-

kindern und 

Jubilaren alles Gute,  

Gesundheit und  

Gottes Segen.   
 

-------------------------------------------------------------- 

http://www.estenfeld.net/
https://pixabay.com/go/?t=list-shutterstock&id=337443587
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Öffnungszeiten der 

Kompostieranlage Oberpleichfeld 
 

Montag  09.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag  10.00 – 18.00 Uhr 

Freitag  10.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  08.00 – 14.00 Uhr 
 

 

 

 
 

Herausgegeben von der 
Verwaltungsgemeinschaft Estenfeld 

Telefon 09305/888-0 
Verantwortlich: Bürgermeisterin Birgit Börger 

Druck: Rosis Offsetdruck, Erbshausen 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 
Freitag, 26. Februar 2021 

Anzeigenschluss: Freitag, 12. Februar 2021 
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Räum- und Streupflicht 
 

Wegen der bevorstehenden Win-

terzeit darf wiederum auf die 

Räum- und Streupflicht hingewie-

sen werden. 
 

Während der Wintermonate drohen neben den Ge-

fahren im Straßenverkehr weitere Gefahren durch 

Schnee und Eisglätte. Zur Verhütung derartiger Un-

fälle bitten wir Sie um Ihre Unterstützung. Zahlrei-

che Winterunfälle können vermieden werden, wenn 

die Haus- und Grundstückseigentümer bei Schnee 

und Eisglätte rechtzeitig ihrer Anliegerpflicht nach-

kommen und die Gehwege von Schnee räumen oder 

bei Glatteis streuen. 

Die Gemeindeordnung über die Räum- und Streu-

pflicht bei Schnee und Glatteis verpflichtet den Ei-

gentümer von bebauten und unbebauten Grundstü-

cken , die an öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-

zen angrenzen, ohne besondere Aufforderung die an 

ihre Grundstücksgrenze angrenzenden Gehwege 

oder Gehbahnen bei Schnee und Glatteis 1 m 

breit auf eigen Kosten in sicherem Zustand zu hal-

ten. 

Die Sicherungsfläche (Gehbahn) ist an Werkta-

gen ab 7.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 

Feiertagen ab 8.00 Uhr von Schnee zu räumen 

und bei Schnee, Reif- oder Eisglätte mit Sand 

oder anderen geeigneten Mitteln zu betreuen oder 

das Eis zu beseitigen und ist bis 20.00 Uhr so oft 

zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefah-

ren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 

erforderlich ist. 

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass hin-

sichtlich des Räum- und Streudienstes durch die 

Gemeinde Prosselsheim die Streupflicht inner-

halb der geschlossenen Ortslage und hier nur an 

verkehrswichtigen und gefährlichen Stellen be-

steht. 

Verkehrswichtige Stellen sind Straßen mit stärkerem 

Verkehrsaufkommen. Gefährliche Stellen sind ins-

besondere scharfe Kurven, Straßenverengungen, Ge-

fällstrecken, Kreuzungen und Einmündungen. Eine 

Räumpflicht durch die Gemeinde für reine Wohn-

straßen besteht deshalb nicht. Auch im Interesse der 

entstehenden Umweltbelastung durch Salz wird um 

Verständnis gebeten, dass die reinen Wohnstraßen 

nur bei akuter Schnee- und Glatteisgefahr geräumt 

werden. 

 

Bauhof Winterdienst 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Wir, die Mitarbeiter des Bauhofes sind in der Win-

terzeit bereits ab 5.00 Uhr morgens unterwegs und 

stellen die Sicherheit der Wege und Straßen her. 

Wir bitten dabei um Unterstützung. 

Es ist oftmals nicht möglich oder nur sehr schwierig, 

den Räum- und Streudienst vollständig durchzufüh-

ren, da parkende Fahrzeuge die notwendige Durch-

fahrtsbreite des Räumfahrzeuges behindern. 

Wir bitten, die Fahrzeuge auf den eigenen Stellplät-

zen zu parken oder so zu parken, dass genügend Platz 

ist, dass das Räum- und Streufahrzeug durchfahren 

kann.  

Für das entgegengebrachte Verständnis vielen Dank. 
 

Bürgermeisterin und Bauhofmitarbeiter 

 

 

 
 

 

WICHTIGE ZAHLUNGSTERMINE 
 

Am 15. Februar 2021 
 

sind die 
 

 1. Rate Grundsteuer sowie die 
 1. Rate Gewerbesteuer 

 

zur Zahlung fällig. 
 

Um Beachtung wird gebeten. 
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Wie FFP2-Masken mehrfach 

verwendet werden können 

Trocknen bei Raumluft, erhitzen im Backofen 
 

Seit Montag, 18. Januar 2021 sind FFP2-Masken 

beim Einkaufen sowie im Öffentlichen Nahverkehr 

Pflicht. Der Landkreis Würzburg versorgt derzeit sei-

ne Kommunen und im Auftrag des Freistaates Bayern 

insbesondere auch Bedürftige, beispielsweise Emp-

fänger von Grundsicherungsleistungen, mit kostenlo-

sen FFP2- oder vergleichbaren Schutzmasken 

(KN95). Die Verteilung erledigt die Kreisbrandin-

spektion des Landkreises in bewährter Form.  

Eva-Maria Löffler, Leiterin der Führungsgruppe Ka-

tastrophenschutz am Landratsamt Würzburg, weist 

darauf hin: „Hinsichtlich der Rückrufaktionen und 

Warnhinweise für KN95-Atemschutzmasken, die der-

zeit durch die Medien gehen, hat das Bayerische Lan-

desamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit 

(LGL) mitgeteilt, dass diese als verkehrsfähig beur-

teilt werden.“  

Das Landratsamt gibt Hinweise darauf, wie die relativ 

kostspieligen Masken mehrfach und dennoch sicher 

verwendet werden können:  

Sofern FFP2- oder vergleichbare Schutzmasken nur 

kurzzeitig getragen werden, wie etwa beim Einkaufen 

oder im ÖPNV, hat das Bundesinstitut für Arzneimit-

tel- und Medizinprodukte und auch die Fachhoch-

schule Münster Hinweise zur Wiederverwendung er-

stellt. Dort werden zwei Desinfektionsverfahren emp-

fohlen: 

 

 

Desinfektionsverfahren: 7 Tage Trocknen bei Raumluft 

Das Coronavirus ist auch bei Raumtemperatur über 

einen langen Zeitraum auf Maskenmaterialien infekti-

ös. Wenn Sie die Maske z. B. an einen Montag zum 

Einkaufen oder im ÖPNV benutzen, lassen Sie die 

Maske die nächsten sechs Wochentage bei Raumluft 

trocknen (am besten luftig aufgehängt). Am darauf-

folgenden Montag, also nach einer Woche Trocknung, 

können Sie die Maske wieder benutzen.  
 

Trocknen im Ofen bei 80°C bei Ober- und Unterhitze 

Mit dem Verfahren „Trockene Hitze 80°C für 60 Mi-

nuten“ kann das Coronavirus vollständig inaktiviert 

werden. Außerhalb des Backofens ist das saubere 

Backofenrost/Gitter mit Backpapier zu belegen. Le-

gen Sie die trockene Maske und ein Braten- bzw. 

Backofenthermometer auf das Backpapier, belassen es 

aber noch außerhalb des Ofens. Stellen Sie den Back-

ofen auf 80°C Ober- und Unterhitze ein. Ob sich auch 

bei einer Umluft/Heißluft-Einstellung Erreger von der 

Maske lösen können, ist nicht bekannt. Nach der Vor-

heizzeit schieben Sie das Rost samt Maske(n) in den 

Ofen. Achten Sie auf ausreichend Abstand der Mas-

ken zu Ober- und Unterboden des Ofens (ca. 10 cm; 

kleine Öfen sind ungeeignet). Belassen Sie die 

Schutzmaske 60 Minuten im geschlossenen Ofen, 

öffnen Sie diesen bitte nicht zwischendurch. Stellen 

Sie den Ofen nach 60 Minuten ab und lassen die Mas-

ke anschließend auf dem Rost außerhalb des Back-

ofens abkühlen. Die Maske sollte auf diese Art nur 

fünf Mal wiederaufbereitet und dann im Hausmüll 

entsorgt werden. 

Weitere Hinweise, auch zur eigenverantwortlichen 

Desinfektion und Wiederverwendung, sind unter 

https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformation

en/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html 

und https://www.fh-muenster.de/ffp2 zu finden.  

 

 

https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
https://www.bfarm.de/SharedDocs/Risikoinformationen/Medizinprodukte/DE/schutzmasken.html
https://www.fh-muenster.de/ffp2
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Der Pflegestützpunkt Würzburg bleibt erreichbar 
 

Die Pandemie stellt die pflegenden Angehörigen 

sowie die von Pflege Betroffenen vor emotionale 

Herausforderungen 
 

REGION WÜRZBURG. Pflegende Angehörige 

wenden sich häufig mit der Bitte um Unterstützung in 

oft schwierigen Situationen an den Pflegestützpunkt 

Würzburg. Die Erfahrungen der Berater*innen des 

Pflegestützpunktes Würzburg zeigen auf, dass die 

Belastungen rund um das Thema „Pflege“ deutlich 

angestiegen sind. 

Umso wichtiger ist es, jemanden zum Reden zu ha-

ben. Daher bleiben die Berater*innen des Pflegestütz-

punktes erreichbar. Wir haben ein offenes Ohr für die 

oft emotionalen Themen der pflegenden Angehörigen. 

Auch vor der Pandemie waren die Ratsuchenden be-

reits physisch und psychisch stark belastet, denn sie 

tragen oft große Verantwortung für die Gesundheit 

sowie die emotionale und soziale Situation ihrer pfle-

gebedürftigen Angehörigen. Die oft sehr aufwendige 

häusliche Pflege kann viel Kraft kosten und mitunter 

zu Konflikten führen – gerade auch bei der Betreuung 

von Menschen mit Demenz. Durch die Corona-

Pandemie kommen nun zusätzliche Sorgen und 

Schwierigkeiten wie die Angst vor Ansteckung, Kon-

taktbeschränkungen und damit verbundene Unterstüt-

zungsverluste sowie ökonomische Unsicherheit hinzu. 

Außerdem stehen viele Angehörige vor der zusätzlich 

erschwerten Aufgabe, Beruf, Familie und Pflege mit-

einander zu vereinbaren. 

Nach wie vor kann man sich telefonisch, per E-Mail, 

aber auch Anfrage via Videokonferenz an den Pflege-

stützpunkt wenden. Weiterhin werden sachliche und 

aktuelle Informationen gegeben und gemeinsam nach 

Lösungen gesucht, um die Versorgung der Betroffe-

nen so gut wie möglich sicherzustellen. Beim Pflege-

stützpunkt finden Sie kompetente Ansprechpartner, 

die über die verschiedenen Hilfs- und Unterstützungs-

angebote individuell, umfassend und kostenfrei in-

formieren. Wir beraten zu den verschiedenen Pflege-

leistungen, Pflegemöglichkeiten, barrierefreies Woh-

nen, Demenz und zur Finanzierung in der ambulanten 

und stationären Pflege. 

Das multiprofessionelle Team berät, informiert und 

unterstützt pflegende Angehörige in dieser belasten-

den Situation.  

Fachfragen zum Corona-Virus können nicht beant-

wortet werden. 

 

Kontakt: 

 

Pflegestützpunkt Würzburg 

Telefon: 0931/20781414 

E-Mail: kontakt@pflegestuetzpunkt-wuerzburg.info 

www.pflegestuetzpunkt-wuerzburg.info 

Unsere Öffnungszeiten: 

Montag – Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch (14-tägig) 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr  

Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

Informationsangebot zur Existenzgründung, 

Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 

 

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 

BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informations-

tag für Klein- und Mittelbetriebe und Existenzgrün-

der aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 

dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-

ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie 

für Möglichkeiten und Wege von Problemlösungen 

entwickelt (z.B. Planungs- und Finanzierungsfragen, 

Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, 

Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Orien-

tierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informatio-

nen: www.aktivsenioren.de. 

 

Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 11. Feb-

ruar 2021, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 

Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112. 

 

http://www.aktivsenioren.de/
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EUTB® - 

Unabhängig beraten, selbstbestimmt teilhaben 

Kostenlose Beratung für Menschen 

mit Behinderung und deren Angehörige 
 

Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz 

EUTB® , berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation 

und Teilhabe. Wer Fragen zur Eingliederungshilfe 

nach dem Bundesteilhabegesetz hat, einen Rat sucht, 

Informationen braucht oder sich austauschen möchte, 

kann sich an die EUTB wenden. Die EUTB Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter sind nur den Ratsuchenden 

gegenüber verpflichtet. Willkommen sind alle Men-

schen mit verschiedensten Einschränkungen, Krank-

heit, Behinderung und egal in welchem Alter. 

Die IFD Würzburg GmbH ist Träger dieser EUTB. 
 

EUTB Außensprechstunde in Unterpleichfeld: 

Wir beraten unter Einhaltung der aktuell gültigen 

Corona Hygiene- und Abstandsregeln. 

Bei einem harten Lockdown sind wir telefonisch und 

schriftlich erreichbar. 
 

Wo: Feuerwehrhaus | Am Dorfplatz 4 | 97294 Unter-

pleichfeld 

Wann: vierter Donnerstag im Monat, jeweils 15:00 

bis 17:00 Uhr - 25. Februar, 25. März, 22. April, 

27. Mai, 24. Juni 2021 
 

Kontakt: Christine Moser 

Telefon 0931/386-60066 oder 0151/58050452 

E-Mail: moser.christine@eutb-wuerzburg.de 
 

EUTB der IFD Würzburg GmbH 

Büro Würzburg | Ottostr. 1 | 97070 Würzburg | Tel. 

(0931) 386-600 66 

Offene Sprechstunde: jeden Dienstag, 16:00 Uhr bis 

18:00 Uhr (am Telefon) 

E-Mail: info@eutb-wuerzburg.de 

moser.christine@eutb-wuerzburg.de 

herold.gerd@eutb-wuerzburg.de 

www.eutb-wuerzburg.de | www.teilhabeberatung.de 

 

INFORMATION 
 

der Mädchenrealschule 

in Volkach 
 

Aufgrund der Corona-Beschränkungen findet für die 

Mädchenrealschule Volkach die Information zum 

Übertritt in die 5. Klasse der Realschule über die 

Homepage der Schule statt (www.mrsvo.de). 
 

Dort erfahren die Besucher Näheres über die Zielset-

zung der Mädchenrealschule, das Übertrittsverfahren 

und den Ausbildungsweg an der Realschule sowie 

einen visuellen Einblick in die Schule. 
 

Informationen können auch telefonisch eingeholt 

werden: Tel. 09381/848641 (Sekretariat). 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Doris Roth, Schulleiterin 

 

 
 

 

mailto:info@eutb-wuerzburg.de
mailto:moser.christine@eutb-wuerzburg.de
mailto:herold.gerd@eutb-wuerzburg.de
http://www.eutb-wuerzburg.de/
http://www.teilhabeberatung.de/
http://www.mrsvo.de/
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Maria-Ward-Schule Würzburg 
Mädchenrealschule der Maria-Ward-Stiftung 

 
 

Informationsabend 

zum Übertritt an die Realschule 
 

Sehr geehrte Eltern, liebe Viertklässlerinnen der 

Grundschule und Fünftklässlerinnen der Mittelschule, 
 

wir möchten Sie und euch ganz herzlich einladen zum 
 

INFORMATIONSABEND 

„ÜBERTRITT an die REALSCHULE“ 

am Dienstag, 2. März 2021, um 19:00 Uhr 

in der Pausenhalle unserer Maria-Ward-Schule. 
 

Ab 17:00 Uhr können Eltern und Kinder im Rahmen 

von Hausführungen unser Schulhaus kennenlernen 

und Einblicke in Unterricht und Schulleben gewinnen. 
 

Im Informationsteil für die Eltern um 19:00 Uhr (die 

Kinder werden in dieser Zeit betreut) informieren wir 

Sie über: 
 

• Aufnahmebedingungen 

• Ausbildungsrichtungen 

• Abschlüsse und Schullaufbahn 

• Schulprofil 

• Pädagogische Zielsetzungen 

• Individuelle Förderung 

• Schulleben und zusätzliche Angebote und 

Aktivitäten 

• Offene Ganztagesschule 
 

und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Bera-

tung. 
 

Mit freundlichem Gruß 

Birgit Thum-Feige, RSDin i. K., Schulleitung 

 
 

Jakob-Stoll-Schule 
 

 

Herzliche Einladung 

 

 

Liebe zukünftige 5. Klässler,  

sehr geehrte Eltern, 

 

wir laden Euch und Sie hiermit ganz herzlich zu unse-

rem Schnuppernachmittag mit anschließender In-

formationsveranstaltung ein.  
 

Termin zum Schnuppern:  08.03.2021, 17:00 Uhr 

Termin Infoveranstaltung:  08.03.2021, 19:00 Uhr 
 

Sollte dieser Termin bei uns an der Jakob-Stoll-

Schule aufgrund der aktuellen Lage leider nicht statt-

finden können, kommen wir virtuell zu Euch und 

Ihnen nach Hause!  
 

Wir haben uns dafür einiges überlegt, was wir auf 

unserer Homepage zeigen wollen. Auf 

https://www.jakob-stoll-realschule.de  

gibt es ab 15. Februar Einblicke in unseren Schulall-

tag, zahlreiche Informationen - vor allem auch zu vie-

len besonderen Projekten – sowie verschiedene Inter-

views, die einen Eindruck von der Vielfalt unserer 

Schule und der Zeit als Schüler an der “Stoll” vermit-

teln. 
 

Wir wollen Euch und Ihnen so die Möglichkeit geben, 

uns trotzdem kennenzulernen.  
 

Natürlich sind wir auch persönlich für Fragen unter 

der Nummer 0931/453450 (Sekretariat) für Sie er-

reichbar.  
 

Wir freuen uns sehr auf Euch und Sie!  

 

 

https://www.jakob-stoll-realschule.de/
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Termine der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Obereisenheim 
 

Sonntag, 31.01.2021 – 

Letzter Sonntag nach Epiphanias 

09.00 Uhr Gottesdienst Obereisenheim 

10.00 Uhr Gottesdienst Bergtheim 

 

Sonntag, 07.02.2021 - Sexagesimä 

09.00 Uhr Gottesdienst Obereisenheim 

10.00 Uhr Gottesdienst Bergtheim 

 

Sonntag, 14.02.2021 - Estomihi 

10.00 Uhr Gottesdienst Obereisenheim 

 

Sonntag, 21.02.2021 - Invocavit 

09.00 Uhr Gottesdienst Obereisenheim 

10.00 Uhr Gottesdienst Bergtheim 

 

Sonntag, 28.02.2021 - Reminiscere 

10.00 Uhr Gottesdienst Obereisenheim 

 

 

 

 

 

Die Termine/Veranstaltungen 
der Vereine und Pfarreien 

bitte aktuellen Info’s entnehmen 
 

 

 

Müllabfuhrtermine 
 

29.01. Restmüllabfuhr 
 

05.02. Biomüllabfuhr 
 

05.02. Gelbe Tonne 
 

12.02. Restmüllabfuhr 
 

17.02. Papiertonne 
 

19.02. Biomüllabfuhr 
 

26.02. Restmüllabfuhr 
 

05.03. Biomüllabfuhr 
 

05.03. Gelbe Tonne 
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Nistkasten reinigen 
 

Wenn Sie im Frühherbst noch 

nicht Ihre Nistkästen im Gar-

ten gereinigt hatten, dann 

sollten Sie es jetzt Ende Feb-

ruar bis Anfang März tun. 

Durch den Klimawandel fan-

gen manche Vögel schon eher 

zu brüten an als früher. 

Andererseits haben vielleicht Vögel oder Mäuse die 

Nisthilfen in kalten Winternächten als geschützte 

Schlafplätze genützt. Oft auch verwenden Feuer-

wanzen, Hummeln, Ohrwürmer oder andere Insek-

ten diese zum Überwintern.  

Vergewissern Sie sich (z.B. durch Klopfen), dass 

der Kasten unbewohnt ist. Beim Herausnehmen 

alter Nester sollte man Handschuhe tragen, um sich 

vor Bissen eventueller Parasiten zu schützen. 

Für gewöhnlich ist es ausreichend, den gebrauchten 

Nistkasten gründlich auszufegen. Verwenden Sie 

keinesfalls chemische Reinigungsmittel oder Desin-

fektionsmittel! Wenn der Parasitenbefall sehr groß 

sein sollte, hilft es, den Kasten mit klarem Wasser 

und gegebenenfalls etwas Sodalauge auszuwaschen. 

Achten Sie darauf, dass er anschließend gut durch-

trocknen kann.  

Sie haben noch keinen Nistkasten im Garten, am 

Balkon oder Haus? Sie finden im Internet eine 

Menge Anleitungen zum Selbstbau (z.B. bei NA-

BU, LBV oder BUND). Oder Sie besorgen sich 

fertige Kästen, die es passend zu den verschiedenen 

Vogelarten gibt (im NABU-Shop, bei Schwegler 

etc.). Hängen Sie den Nistkasten katzensicher in 

zwei bis drei Meter Höhe mit dem Einflug- 

loch nach Osten auf und sorgen Sie dafür, 

dass ein freier Anflug möglich ist. 
 

Wir müssen leider damit rechnen, dass wir unser 

Mitgliedertreffen am Dienstag, 23.02.2021, 19 Uhr  

wieder nur als Zoom-Meeting durchführen können. 

Dazu bitten wir um Anmeldung. 
 

Kontakt: 1. Vorsitzender E. Reiniger, Tel. 09367/99470 

bn-kuerestpro@web.de 

https://wuerzburg.bund-

naturschutz.de/ortsgruppen/kuernach-est-pross 
 

mailto:bn-kuerestpro@web.de
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/kuernach-est-pross
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/kuernach-est-pross


Wir bieten: Flache Hierarchien ohne 
Pfl egedienstleitung | innovative Team-
boards | unsere mitarbeiterfreundliche 
„RufbereitschaftPLUS“ | vielseitige Auf-
gabengebiete | Fort- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten | Festanstellung 
im Tarifvertrag öffentlicher Dienst 
mit betrieblicher Altersversorgung | 
Betreuungskostenzuschuss für Kinder 
| Zusatzurlaub für die Betreuung 
von Kindern und pfl egebedürftigen 
Angehörigen | Mitarbeiterfeste 
| attraktives PKW-Leasing | uvm.

„Was ihr leistet, 
verdient Applaus!“ 
Wir sagen DANKE! Danke Steffi  P. 
und Lars T. und natürlich allen anderen 
unseres TEAMS, für euren unermüdlichen 
Einsatz. 

Danke, dass ihr alle täglich 
euer Bestes gebt!

Natürlich brauchen wir auch künftig jede 
helfende Hand! Jetzt unkompliziert einsteigen!* 
Ruf‘ uns an, oder schreib‘ eine E-Mail: 
Elisabeth Flury | 09331 908-7018 
elisabeth.fl ury@main-klinik.de

www.main-klinik.de 

helfende Hand! Jetzt unkompliziert einsteigen!* 

*Wir bilden auch aus 

und freuen uns über 

deine Bewerbung!

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Ö� nungszeiten: Mo – Do 8 –16 Uhr, Fr 8 –12 Uhr

NICHT VERGESSEN: 
Die Abfallgebühr ist am 15. Februar 2021 
zur Zahlung fällig.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, 
passen Sie bitte zeitnah Ihr SEPA-Mandat bei 
uns an. Passende Formulare fi nden Sie unter 
www.team-orange.info/formulare

15.2.
Abfallgebühr


